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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
-oo-c-e «

Donnerstag, den 15. Januar 1891.

I Quartal.  IEHh Älionnemcnts-Varstellung.
Feier von Franz Griltparzer'S 10(KGeburtstage

rauerfpiel in fünf Akten von Fran^ Grillpar
Ouvertüre zu „Idomcncuö" von W. A- Mozart.

Regie: Director Hancke.

Nach dem dritten Akte findet eine Pause von IQ Minuten statt

Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen zehn Uhr
Kasse - Croffnuttft:  f ) dlb  6 Uhr.

Kran?: Frau Grösser, Herr Morgenweg
W Preise der Plätze : D
^ Balkon-Frcindcnloge . 4M -—Ps. Balkon-Stehplatz . . 2M .—Pf . Logen III . Nangö . . IM .50Pf . SP
30) Fremdenloge II . Iiangö 2 „ 00 „ Parterre-Logcn . . . 2 „ 50 „ III . Rang. Seite . . 1 „ — „
M Fremdenloge im Parterre 2 „ G0 „ Legen II . Nangö . . 2 „ — „ IV. Nang. Mitte . . - „ 70 „ (gl
^ LogenI. NangS . . !5 „ 50 „ Parterre-Sperrsitze. . 2 „ 50 „ IV. Nang. Seite . . - „ 50 „ M
%l Balkon 3 „ 50 „ Parterre I „ 50 „

gggr Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthall entsteht, wird nur  abgewähltes Geld  V:s!
M angenommen.
|0 Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von l l—1 Uhr und an der Abendkasse, EZ
r*j)  die Abgabe der auf Vormerkung reseroirten Villete  nur  von  I —H Uhr Nachmittags des  vorher - (&

gehenden TageS  statt.  Nur  für  Auswärtige  werde» vorgemerkte Villete zur Abendkasse y|
ZT  und zwar längstens bis ^ Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.
1J  Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen ßeft persönlich oder

schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
A vorhergehenden Werktages gemacht werten. W
Jfj) Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete  M

werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. "WlU M

Freitag , t>cit»IG. Januar , I. Quartal , 10. Abonnementö-Vorstellung.
Der Barbier von Sevilla.  Komische Oper in drei Aufzügen. Musik von Rossini

s| k ( ES ist untersagt im Großherzoglichen Hoslhcater Plätze airderö, als persönlich zu belegen.
Die Billctabnehmerhaben strenge Weisung erhalten, daö Neferviren von Plätzen durck) Petsoncn,

welche der Vorstellung aus dem betr. Platze überhaupt nicht beiwohnen, oder von mehreren Plätzen dnrch
W 'j eine Person ausnahmslos zu verhindern.
W General-Direktion des Großherzoglichen Hostheaters.

Druck der Cbr, Fr. Müller 'schcn Hosbuchdruckerei. Nâ dri.'^ verboten.
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